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NEU MARX 

Ein Ort mit wechselnder Geschichte und wechselnden Namen: In der 
denkmalgeschützten ehemaligen Rindermarkthalle finden Events und 
Konzerte statt, in der Schlachthausgasse entsteht auf 12.000 Quadrat
metern zurzeit das neue Biozentrum St. Marx der Uni Wien. Ende 2019 
startet der Wettbewerb für Wiens neue große Event-Arena neben der 
Südosttangente. Erst wenn hier die Planung steht, werden die noch freien 
Flächen daneben entwickelt. Wo früher Fleisch für Wien produziert wurde, 
zählen jetzt Forschung und Fun. wien.gv.at/medien/standorte/neu-marx.html 

> Wolkenkratzer-Niveau tut sich etwas im
urbanen Unterholz: Die elegant verwirbelte
Rundform der neuen ÖAMTC-Zentrale
direkt an der Südosttangente wurde 2017
bezogen, und Richtung Stadtzentrum wird
die Erdberger Lände zum attraktiven Wohnort
in Praternähe, etwa mit THE ENSEMBLE
(BEHF Architects).

Auch um die Gasometer, so etwas wie das 
Herzstück des wilden Ostens, tut sich viel. 
Die Wohngebiete Simmerings strecken ihre 
Finger nach der Stadtwildnis aus, mit neuen 
Wohnblöcken und begrünten Innenhöfen. 
Eine Wildnis, die die Stadtplanung inzwischen 
in den Griff bekommen hat, und zwar ohne 
dem Osten das Wilde ganz auszutreiben. 
Denn ein gewisses Chaos, weiß Daniela 
Allmeier vom Planungsbüro Raumposition, > 
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GASOMETERVORFELD 2.0 

Das Gebiet zwischen den Gasometern und Simmering ist bis heute ein wildes 
Durcheinander. Schon mehrere Architekten haben versucht, hier Ordnung zu 
schaffen. Jetzt ist die Zukunft fix: Unter dem Motto »Bricolage City« werden hier 
große Blöcke aus Wohn- und Bürobauten entstehen, durchzogen von einem 
großen Park als Herzstück. Keine Tabula rasa, sondern ein lebendiger Mix, der 
zu diesem speziellen Ort passt . Den Wettbewerb für das Gasometervorfeld 2.0 
gewannen 2019 BWM Architekten und Carla La Landschaftsarchitektur. bwm.at 






